Sportliche Ganztagsförderung   -   Vereinsmodell

Checkliste Schule + Verein

	Aufgabe
	Schule
	Verein

	Die Kooperationspartner schließen die Kooperationsvereinbarung „Sportliche Ganztagsförderung“ nach dem „Vereinsmodell“.


	X
	X

	Die Schule und der Verein einigen sich auf sportliche Angebote für das jeweilige Schulhalbjahr und Jahrgänge in denen sie angeboten werden sollen.


	X
	X

	Die Schule sorgt dafür, dass parallel zu den sportlichen Angeboten ein schulisches Alternativangebot zur Wahl steht. 


	X
	

	Die Kooperationspartner sichern sich einen regelmäßigen Austausch zu ( z.B. auf Konferenzen).


	X
	X

	Die Kooperationspartner vereinbaren, welche Vereinsangebote für die angemeldeten Schüler/innen frei zugänglich sind. Die Angebote sind durch den Verein zu dokumentieren (z.B. Faltblatt).


	
	X

	Die Anwesenheit der teilnehmenden Schüler/innen an den ergänzenden Angeboten ist zu überprüfen (Teilnahmelisten). Bei Nichterscheinen ist die Schule zu informieren (Anleitung).


	
	X

	Qualifizierte Anleitungen (Sportlehrer/innen, Lizenz-Trainer/inn-en, Lizenz-Übungsleiter/innen, Jugendgruppenleiter/innen und vergleichbare Qualifikationen) organisieren und leiten die Sportangebote.


	
	X

	Beide Kooperationspartner stellen sicher, dass geeignete und interessierte Schüler/innen über die Ausbildungsangebote des Sports mit dem Profil „Kinder und Jugendliche“ informiert werden.


	X
	X





	Die Kooperationspartner klären die Nutzung der jeweiligen Sportstätten für die ergänzenden Angebote.


	X
	X

	Die Kooperationspartner klären welche Sachmittel für die jeweiligen Angebote notwendig sind und durch wen sie zur Verfügung gestellt werden.


	X
	X

	Der Verein prüft, ob er eine Zusatzversicherung für Nichtmitglieder abgeschlossen hat. Die Sportjugend empfiehlt den Abschluss.

Ansprechpartnerin:

Hamburger Sportbund / Sportversicherung

Heike Messerschmidt Tel. 419 08 213


	
	X

	Der Verein prüft, ob er einen Satzungsänderungsbedarf bezügl. der befristeteten Mitgliedschaften und damit verbundener Künigungsfristen sieht.

Formulierungsvorschlag:

„Der Verein kann Mitglieder für einen von vornherein befristeten Zeitraum aufnehmen.“


	
	X

	Die Kooperationspartner bewerben die Angebote in der Schülerschaft.


	X
	X

	Die Schule stellt dem Verein für die jeweiligen Angebote eine Namensliste der angemeldeten Schüler/innen zur Verfügung.

Auf dem Anmeldeformular ist deutlich ersichtlich, dass eine Mitgliedschaft eingegangen wird (wir empfehlen die Verwendung der Vorlage der Hamburger Sportjugend).


	X 
	

	Der Sportverein prüft,  welche der angemeldeten Schüler/innen bereits Mitglied sind und teilt diese der Schule mit.


	
	X

	Die Schule entrichtet für alle Neu-Mitglieder 60 € für das erste Halbjahr an den Verein nach Rechnungstellung.


	X
	

	Der Verein übernimmt die Antragsabwicklung für förderberechtigte Kinder.


	
	X


Weitergehende Informationen sind auf der Homepage www.hamburger-sportjugend.de unter dem Stichwort „Sportliche Ganztagsförderung“ abrufbar.
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